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PRESSEINFORMATION
16. Mai 2012
Presseservice der TMB

Veranstaltungstipps für Brandenburg / KW 20
Der Tipp im Jubiläumsjahr „Friedrich 300“:
_________________________________________________
18. Mai, 20 Uhr

Potsdam | Potsdam | Sanssouci, Neues Palais, Schlosstheater

Barocker Theatersommer Sanssouci 2012 - O, meine Phantasie ist heftig

Der Barocke Theatersommer Sanssouci 2012 ist einer herausragenden Künstlerin aus dem Umfeld Friedrichs des Großen gewidmet: Der Dichterin Anna Louisa Karsch (1722–1791). In einem inszenierten Programm aus Poesie, Schauspiel und Musik wird die Zeit Friedrichs II. mit den Augen dieser ungewöhnlichen Frau betrachtet. Zusätzlich zur Theatervorstellung kann ein unterhaltsames Vorprogramm gebucht werden. Durch einen geführten Spaziergang zu poetischen Orten im Park – auf den Spuren literarisch bedeutender Frauen jener Zeit – werden die Zuschauer des Theaterabends in das freundschaftstrunkene und theaterbegeisterte 18. Jahrhundert eingeführt. Im Anschluss an den Spaziergang sind die Teilnehmer des Vorprogramms zu Pasticcio und Prosecco eingeladen. Preis: 12-24 Euro im Vorverkauf. Infostelle/Buchung: 0331-9678900, www.i-confidenti.de.  

Der Tipp aus dem Familienpass Brandenburg:
_________________________________________________
Mai-September 

Prignitz | Groß Pankow | Atelier im Grünen

Malen und Werken im Atelierhaus

Einen Tag lang sich ausprobieren und kreativ sein: Die Teilnehmer des Kurses können aus einer Vielzahl von Materialien wie Gips, Ton, Aquarell, Ölkreide oder Kohle wählen und sich bei ihrer Bearbeitung fachkundiger durch die Künstlerin und Kunsttherapeutin Katja Martin betreuen lassen. Während der Arbeit können die Hobbykünstler zusätzlich die ländliche Gartenatmosphäre des Atelierhauses genießen. Für das leibliche Wohl kann ein Picknick am Feuer selber gestaltet werden. Preis: 60 Euro, Kinder 20 Euro für einen Tageskurs. Vorteilspreis: Bei Vollzahlung eines Erwachsenen 2 Kinder kostenfrei (Rabatt nur nach Anmeldung). Infostelle/Buchung: 038789-90385, www.atelier-im-gruenen.de.  
Der Familienpass Brandenburg 2011/2012 enthält über 500 Freizeitangebote für Familien in Brandenburg und Berlin, für die bei Vorlage der Coupons Preisnachlässe von jeweils mindestens 20 Prozent Rabatt gewährt werden. Erhältlich für 5 Euro im Zeitschriftenhandel, in den Touristeninformationen, bei den Lokalen Bündnissen für Familie, in Buch- und Spielzeughandlungen, in den Getränke Hoffmann-Filialen sowie im Internet unter www.familienpass-brandenburg.de. Gültig vom 1. Juli 2011 bis zum 30. Juni 2012.
Kurz & Knapp: Veranstaltungstipps:

_________________________________________________
17. Mai, 11 Uhr 

Ruppiner Seenland | Stendenitz | Campingplatz "Am Rottstielfließ"

Himmelfahrtparty am Rottstielfließ

Um die Männer und Väter gebührend zu feiern, veranstaltet der Campingplatz "Am Rottstielfließ" eine besondere Himmelfahrtsparty. Die Neuruppiner Rockband UNERHÖRT ist live zu Gast und rockt die Bühne. Bier vom Fass und Leckeres vom Grill machen den Herrentag perfekt. Infostelle/Buchung: 033292-70644, www.camping-rheinsberg-neuruppin.de.  
_________________________________________________
18. Mai, 15 Uhr 

Spreewald | Lübben | Hafen 1

Literarische Kahnfahrt "Ach ja, der Spreewald" mit Harald Linstädt

Die "Spreewald-Gondoliere" und der Schriftsteller Harald Linstädt laden zu einer genüsslich-literarischen Kahnfahrt ein. Dabei wechseln sich die Erklärungen der Staker mit kleinen Texten aus den Büchern des Autors ab. Die Gäste lauschen den illustrierenden, heiteren und ernsten, authentischen und echt sagenhaften Geschichten, während sie seelenruhig auf den Fließen des Spreewaldes dahinschippern. Preis: 15 Euro, ermäßigt 7,50 Euro. Infostelle/Buchung: 03546-225011, www.spreewaldstadt-luebben.de.  
_________________________________________________
18. – 20. Mai

Niederlausitz | Branitz | Park und Schloss Branitz

Gartenfestival Park & Schloss Branitz

Die historische Schlossgärtnerei bildet im Jubiläumsjahr „Friedrich 300“ das passende Ambiente für das Gartenfestival. Im Stil barocker Gartenlust präsentieren sich Baumschulen, Gärtnereien und Manufakturen und laden zum Gestalten, Experimentieren und Kaufen ein. Die frühlingshafte Parklandschaft kann der Besucher bei Gondel- und Kutschfahrten neu für sich entdecken und nach höfischer Manier zu Kaffee und Kuchen den Vorträgen des „Parkinspektor“ Wecke lauschen, wobei so manches Geheimnis der Parkpflege gelüftet wird. Preis: Vorverkauf: 4 Euro, ermäßigt 3,50 Euro, Kinder 1 Euro, Kinder unter 7 Jahre frei, Wochenendticket 8 Euro; Tageskasse:  5 Euro, ermäßigt 4 Euro, Kinder 1,50 Euro, Kinder unter 7 Jahre frei, Wochenendticket 9 Euro. Infostelle/Buchung: 0355-75150, www.pueckler-museum.eu.  

_________________________________________________
19. Mai, 10 Uhr 

Dahme-Seengebiet | Prieros | Infopunkt Naturpark Dahme-Heideseen

Geführte Tour von Prieros zur Gläsernen Molkerei in Münchehofe

Bevor das Etappenziel, die Gläserne Molkerei in Münchehofe, erreicht wird, führt der Weg die Radler zu einem einzigartigen Projekt in Hammer. Am Tor zur „Lesefährte Waldweisen“ ist ein wenig Zeit für eine spannende „Spurensuche“ eingeplant. Via Märkisch Buchholz erreicht die Gruppe pünktlich die Molkerei zur Betriebsbesichtigung mit anschließender Verkostung hauseigener Bio-Produkte. Auf dem Rückweg erwartet die Radwanderer ein traumhafter Blick, wenn sie den 36 m hohen, ehemaligen Wasserturm in Kehrigk besteigen. Preis: Elektrorad gemietet, inklusive Betriebsführung Gläserne Molkerei: 24 Euro, Tourenrad gemietet, inklusive Betriebsführung Gläserne Molkerei: 13 Euro, mit dem eigenen Rad (nur auf Anfrage), inklusive Betriebsführung Gläserne Molkerei: 8 Euro. Infostelle/Buchung: 033768-200939, www.dahmerad.de.  
_________________________________________________
19. Mai, 12 Uhr 

Elbe-Elster-Land | Lichterfeld-Schacksdorf | F60

F60 Cup der STIHL Timbersports Series

Die Königsklasse des Sportholzfällens ist erneut in Lichterfeld zu Gast. Mit packenden und rasanten Wettbewerben mit Axt und Säge, Deutschlands besten Athleten und einem attraktivem Begleitprogramm werden die Besucher an diesem Tag bestens unterhalten. Preis: Vorverkauf: 6,50-12,50 Euro, Kinder unter 12 Jahre frei. Infostelle/Buchung: 03531-60800, www.f60.de.  
_________________________________________________
19. Mai, 19 Uhr
Seenland Oder-Spree | Neuhardenberg | Schloss Neuhardenberg

Neuhardenberg-Nacht

Zu einem traumwandlerisch-verzaubernden Vergnügen, einem "Theater der Lüfte" mit Feuer, Musik und mythischen Wesen lädt die Stiftung Schloss Neuhardenberg zu ihrem zehnjährigen Jubiläum ein. Das Theater Close-Act zeigt seine Traumreise "Malaya" mit futuristischen Silberfiguren, riesigen Vehikeln und einem artistischen Orakel an einem schwebenden Ballon. Das Theater Titanick entführt mit "Sonnambulo" in die Welt mittelalterlicher Jenseits-Visionen zwischen Hieronymus Bosch und Dante Alighieri. Die Besucher werden zu Entdeckern einer sinnlichen Welt von fliehenden Traumfetzen, in der sich alles stetig in anderes verwandelt: Häßliches entpuppt sich als Schönes, Bösartiges als Gutmütiges, Lustiges als Tieftrauriges. Dazu werden Musik, Performances, Lichtinstallationen und ein Feuerwerk zu erleben sein. Preis: Eintritt frei. Infostelle/Buchung: 030-8892900, www.schlossneuhardenberg.de.  

_________________________________________________
19. – 20. Mai, 10 Uhr

Havelland | Brandenburg an der Havel | Slawendorf am Salzhofufer

Rolandspectaculum

Auf dem Programm stehen allerlei kulturelle, kulinarische sowie handwerkliche Höhepunkte für die ganze Familie. An beiden Tagen sorgen gut 40 Händler sowie zwei Bühnen für mittelalterliches Treiben im Slawendorf. Außerdem gibt es neben einer Zirkus- und Feuershow Schaukämpfe sowie einen Fünfkampf mit überraschenden Disziplinen, wie beispielsweise Baumstamm-Weitwurf. Preis: 5 Euro, ermäßigt 3 Euro, Kinder unter Schwertmaß frei, Familien 12,50 Euro. Infostelle/Buchung: 03381-269114, www.rolandspectaculum.de.  

_________________________________________________
20. Mai, 10 Uhr 

Barnimer Land | Bernau | Külzpark

Kunst- und Handwerkermarkt

In stimmungsvoller Atmosphäre vor der historischen Kulisse des alten Steintores und der Feldsteinstadtmauer präsentieren sich auf dem Kunst- und Handwerkermarkt Händler aus Nah und Fern. Infostelle/Buchung: 03338-761919, www.info-bernau.de.  
_________________________________________________
20. Mai, 10.30 Uhr 

Fläming | Raben | Naturparkzentrum Hoher Fläming 

Sonnenbraut und Drachenkraut – Märchenführung

Bei einer Führung durch den Naturgarten des Naturparkzentrums weiß Märchenerzählerin Konstanze Reimann spannende, lustige, überraschende, traumhafte oder manchmal auch ein bisschen traurige Geschichten zu einzelnen Pflanzen zu erzählen. Dabei geht es meist darum, wie die Pflanze auf die Erde gekommen ist, wie sie zu ihrem Namen kam oder auch gegen welche Leiden dieses Kraut gewachsen ist. Je nach Publikum, Wetter und gerade besonders auffälliger Pflanzenart werden geschickt biologische, heilkundliche oder küchenverwertbare Informationen eingeflochten. Jede Führung ist anders und lebt von den Interessen und der Neugier der Teilnehmer. Preis: Vorverkauf: 3,50 Euro, Kinder 1,50 Euro. Infostelle/Buchung: 033848-60004.  
_________________________________________________
20. Mai, 15 Uhr 

Uckermark | Schwedt/Oder | Uckermärkische Bühnen Schwedt - Großer Saal

Uckermärkische Bühnen - Tanzschau

Von Hip Hop bis zum Klassischen Ballett, von der Folklore bis zum Gesellschaftstanz – die Tanzschau der Uckermärkischen Bühnen Schwedt und des Tanzsportclubs Schwedt e.V. garantiert zum fünfzehnten Mal gute Unterhaltung rund um das Thema „Tanz“. Preis: 25,25 Euro. Infostelle/Buchung: 03332-538111, www.theater-schwedt.de.  
Vorschau:
_________________________________________________
Ganzjährig

Niederlausitz | Hornow-Wadelsdorf | Confiserie Felicitas

Die Schokoladenseite der Lausitz

Was passiert, wenn zwei Belgier in die Lausitz ziehen? Seit 1992 entstehen im idyllischen Hornow aus belgischer Rohmasse Schokoladenspezialitäten in Handarbeit. Eine kreative und individuelle Gestaltung nach Kundenwunsch verleiht der Schokolade eine ganz besondere Note. Durch einen Blick in die Schauwerkstatt können die Besucher die Entstehung der schokoladigen Spezialitäten „hautnah“ beobachten. Preis: 2 Euro pro Person für Filmvorführung mit Kostproben. Vorteilspreis: Schokoladenpräsent im Wert von 5 Euro. Infostelle/Buchung: 035698-805550, www.confiserie-felicitas.de.  
_________________________________________________
24. Mai,17 Uhr

Fläming | Zauchwitz | Naturwacht Nuthe-Nieplitz

Mit dem Fischotter auf Zeitreise

Mit dem Fischotter geht es auf Zeitreise durch die Nieplitz-Niederung. Der Naturwächter Norbert Thäle führt auf einer kultur- und naturhistorischen Wanderung durch das FFH-Gebiet "Nuthe-Nieplitz-Niederung". Preis: Spende für die Naturwacht Nuthe-Nieplitz erbeten. Infostelle/Buchung: 033732-50631.
_________________________________________________
26. Mai, 20.30 Uhr

Potsdam | Potsdam | Hafen

Nächtliche Schlösserimpressionen - Das romantische Spektakel auf der Havel

Die am Havelufer liegenden Schlösser, Bauwerke und Kirchen erstrahlen im Lichterglanz. Mit einem Glas Sekt werden die Gäste an Bord begrüßt, bevor die Schiffe zu ihrer dreistündigen Korsofahrt in See stechen und eine Reise in die Zeit Friedrich des Großen unternehmen. Vom Potsdamer Hafen aus geht es entlang königlicher Gärten, gleitet der Schiffskonvoi der Weissen Flotte Potsdam in den Sonnenuntergang. In Sacrow finden sich die Schiffe zum ersten Höhepunkt des Abends ein: Ein klassisches Blechbläserkonzert vor der mit Fackeln illuminierten Heilandskirche. Danach werden die majestätisch erleuchteten Hohenzollernschlössern und tanzenden Elfen am Ufer des Jungfernsees passiert. Krönender Abschluss ist der von Fanfaren begleitete barocke Feuerregen von der Glienicker Brücke, der die Havel in ein romantisches Lichtermeer verwandelt. Preis: 34 Euro mit Begrüßungsgetränk, 47 Euro mit Begrüßungsgetränk und Drei-Gang-Menü. Infostelle/Buchung: 0331-2759210, www.schiffahrt-in-potsdam.de.

_________________________________________________
26. – 28. Mai, 19.45 Uhr 

Spreewald | Burg | Gelände am Bismarckturm

Spreewälder Sagennacht

Die Spreewälder Sagennacht bindet Geschichten und Mythen des Spreewaldes in eine fantastische Kombination aus Spiel, Musik und Tanz ein und verwandelt den Schlossberg alljährlich zu Pfingsten in eine sagenhafte Welt. In drei aufeinander folgenden Nächten erwachen so inmitten der Natur und eingetaucht in eine perfekte Lichtshow sorbisch/wendische Sagen, lustige Geschichten und mystische Gestalten aus dem Spreewald sowie Lieder, Bräuche und Traditionen zu neuem Leben. Lutkis, Bludniks, Mittagsfrau, Schlangenkönig und Wassermann werden zu Helden und Sympathieträgern, die dem Publikum sowohl historische Werte als auch die Probleme der modernen Zeit vermitteln. Preis: Vorverkauf: 17 Euro, ermäßigt 8,50 Euro; Abendkasse: 21 Euro, ermäßigt 10,50 Euro. Infostelle/Buchung: 035603-750160, www.burg-spreewald-tourismus.de.  
_________________________________________________
26. – 28. Mai, 19.45 Uhr 

Ruppiner Seenland | Rheinsberg | Schlosspark

300 Flöten für Friedrich und Die vier Elemente – Schäferstündchen zu Pfingsten

Rheinsberg ist neben Berlin und Potsdam der wichtigste Ort für die Entwicklung Friedrichs II. zum Monarchen. Hier entwickelte und pflegte er seine literarischen, philosophischen und vor allem musikalischen Interessen. Friedrich lud dafür „die geschicktesten Tonkünstler“ Europas, wie Johann Joachim Quantz, an seinen Hof zur „Rheinsberger Hofkapelle“. Die Musikakademie Rheinsberg begibt sich auf die musikalischen Spuren Friedrichs. Bei der Veranstaltung „Die vier Elemente“ bilden Feuer, Wasser, Erde und Luft das Material für Scharaden und Maskenspiele. Die Kompositionen werden durch Licht und Tanz visualisiert. Am Pfingstsonntag spielen dann 300 junge Flötisten aus ganz Deutschland Stücke Friedrichs und seiner Zeit. Der Höhepunkt ist das gemeinsame Finale vor dem Rheinsberger Schloss. Preis: Eintritt frei. Infostelle/Buchung: 033931-7210, www.musikakademie-rheinsberg.de.  
_________________________________________________
27. Mai

Elbe-Elster-Land | Plessa | Elstermühle Plessa

14. Mühlenfest in Plessa

Handwerkliche Traditionen, Kunsthandwerk und regionale Produkte sind das Motto des 14. Mühlenfestes. Am Pfingstsonntag werden regionale Kunsthandwerker und Händler an der Elstermühle in Plessa beim ihre Objekte und Projekte präsentieren. Der Kleintierzüchterverein ist ebenso mit dabei wie der Reit- und Fahrverein Plessa. Ein Erlebnispfad der Sinne und ein unterhaltsames Rahmenprogramm sorgen für Kurzweil. Ab 19 Uhr werden die Röderstompers mit Soul, Blues und Rock´n Roll das Publikum anheizen. Mit Gitarrenmusik von Erhard Hänsgen findet die Veranstaltung am Lagerfeuer schließlich ihren Abschluss. Infostelle/Buchung: 03533-511043, www.kulturverein-plessa.de.  
_________________________________________________
27. Mai, 11 Uhr

Prignitz | Lenzen | Amtsbrücke in Lenzen bei der Burg

Auf den Wassern von Löcknitz und Elde und im Sand der Eiszeit

Die Kanutour führt in sehr kontrastreiche und beeindruckende Landschaftsteile des Elbtals. Beginnend in der Biosphärenstadt Lenzen mit dem Einstieg in die Kanus der Familie Pauli starten die Ausflügler zu einem seltenen Erlebnis: eine Kanufahrt auf dem naturnahen Elbnebenfluss und dessen Zufluss Elde. In Polz wird Rast gemacht. Nach einem Picknick bricht die Gruppe zu einer Wanderung auf. Vorbei an einem idyllischen Badesee führt der Weg zu der größten Binnendüne des Elbtals bei Klein Schmölen. Von der Spitze der Wanderdüne, die einen ganz besonderen Lebensraum darstellt, weitet sich die Aussicht auf Urstromtal und Elbe. Anmeldung bis zum 24. Mai 2012. Preis: 35 Euro, inkl. Picknick, Kanu und Rückfahrt nach Lenzen im Kleinbus. Infostelle/Buchung: 038758-20194, www.bauernhaus-pauli.de.

_________________________________________________
27. Mai, 15 Uhr

Barnimer Land | Glambeck | Denkmale Glambeck e.V.

Glambecker Konzerte "Viva la Verdi!”

Die Musiker des Kammerensembles Classic der Deutschen Oper Berlin greifen mit vielen Wiederentdeckungen auf die historische Verbreitung von Musik aus Opern von Giuseppe Verdi zurück. So werden Melodien aus Manuskripten und Erstausgaben, wie „Macbeth“, „Il Trovatore“ und „Giovanni“, erklingen. Preis: 12 Euro, Schüler bis 14 Jahre 5 Euro. Infostelle/Buchung: 0160-92982072, www.glambeck-schorfheide.de.  

_________________________________________________
28. Mai, 13.30 Uhr

Seenland Oder-Spree | Müllrose | Schlaubetal-Information im Haus des Gastes

Historischer Stadtspaziergang - Auf den Spuren der 750-jährigen Geschichte der Stadt Müllrose

Der Erholungsort Müllrose ist ein Schmuckkästchen brandenburgischer Städtebaukultur. Die idyllische Atmosphäre am Großen Müllroser See, das einzigartige Ambiente des sanierten historischen Stadtkerns und die naturreiche Umgebung lässt so manchen Besucher ins Schwärmen kommen. Mehr als 750 Jahre sind seit der Stadtgründung durch den Markgrafen Otto III. von Brandenburg vergangen. Im Verlauf dieser Zeit hat sich das Erscheinungsbild des Ortes erheblich verändert und zum Positiven gewandelt. Auf dem Stadtspaziergang erfahren die Besucher, wie das Landschaftsbild dieser Region entstand, wo der Name "Müllrose" herkommt und welche Gewerbebetriebe einst ansässig waren. Ein Blick von der Uferpromenade über den Großen Müllroser See lässt erahnen, warum das Schlaubetal als schönstes Bachtal Ostbrandenburgs bezeichnet wird. Preis: 3 Euro, Kinder bis 16 Jahre frei. Infostelle/Buchung: 033606-77290, www.schlaubetal-tourismus.de.

_________________________________________________
30. Mai, 13 Uhr

Havelland | Ketzin | Treffpunkt: Schloss Paretz

Die Mittwochführungen in Paretz

Dort wo die Königin Louise ihr Sommerrefugium hatte, lockt der reizvolle Ort immer noch viele Gäste an, die Geschichte und Geschichten über die beliebte preußische Königin miterleben wollen. Bei einem kleinen Spaziergang erleben die Gäste mit Witz und Charme die Darbietung einer einheimischen Gästeführerin, die nicht nur Spannendes über die Königin zu erzählen weiß. Anmeldung erbeten. Preis: 6 Euro, ermäßigt 5 Euro. Infostelle/Buchung: 033233-82824, www.louise-kult-tour.de.
_________________________________________________
30. Mai, 14 Uhr

Dahme-Seengebiet | Eichwalde | ALTE FEUERWACHE

Literaturalarm: Nicole Wollschlaeger liest Mary Pope Osborne

„Das magische Baumhaus“ geht auf Tour und macht Halt in Eichwalde! Mit einer spannenden, interaktiven Lesung verzaubert die Schauspielerin Nicole Wollschlaeger ihre Gäste und nimmt sie mit auf eine Reise im magischen Baumhaus. Die Geschwister Anne und Philip können durch das Lesen der Bücher in ihrem Baumhaus in fremde Welten und längst vergangene Zeiten reisen und erleben dort aufregende Abenteuer. Diesmal hat das magische Baumhaus sie an einen düsteren Ort gebracht: Das sagenhafte Schloss Camelot wurde verflucht, und König Artus und die Ritter der Tafelrunde sind machtlos gegen den starken Zauber. Da erteilt der geheimnisvolle Rote Ritter Anne und Phillip den Auftrag, in die magische Anderswelt zu reisen und von dort Rettung zu holen. Ein Abenteuer beginnt. Infostelle/Buchung: 030-6740260, www.kind-kegel.eichwalde-netz.de.  
Fortlaufend: 
_________________________________________________

Ab 23. Mai 2012
Potsdam | Potsdam | Biosphäre Potsdam

23.05.2012 - 11.11.2012

ANIMALYMPIA - Rekorde im Tier- und Pflanzenreich

Die große Sommerausstellung in der Biosphäre passend zu den Olympischen Spielen 2012 in London. Die Tiere der Biosphäre treten in Disziplinen wie Hochsprung, Weitsprung und Sprint gegen die menschlichen Sportler an und werden dabei von vielen weiteren Tieren und Pflanzen unterstützt. Denn wer hätte gedacht, dass es Blumen gibt mit Blüten so groß wie eine Suppenschüssel oder Vögel, die über 10 km hoch fliegen? Die Giraffe begrüßt die Gäste am Eingang der Biosphäre und verblüfft mit einem überraschenden Rekord. Sie weist den Weg in den Dschungel, wo lebens- und überlebensgroße Tierexponate tierische besondere Fähigkeiten vorstellen und sich dabei sogar bewegen! Natürlich stellt die Ausstellung auch die biologischen Hintergründe vor, die diese Rekorde möglich machen und erklärt, warum den Tieren diese spezifischen Eigenschaften nützlich und überlebenswichtig sind. Eine rekordverdächtige Sommerausstellung! Preis: Der Besuch der Ausstellung ist im Biosphären-Eintritt enthalten: 11,50 Euro, ermäßigt 9,80 Euro, Kinder bis 13 Jahre 7,80 Euro, Kinder bis 4 Jahre 4,50 Euro, Familien 33,50 Euro, Mini-Familien 22,00 Euro. Öffnungszeiten: Montag – Freitag 09-18 Uhr, Samstag, Sonntag, Feiertag 10-19 Uhr. Infostelle/Buchung: Biosphäre Potsdam, Georg-Hermann-Allee 99, 14469 Potsdam, Tel.: 0331-550740, www.biosphaere-potsdam.de.  

_________________________________________________
Bis Oktober 2012
Landesweit | Historische Stadtkerne
Mai – Oktober 2012
König_Macht_Stadt
Die Arbeitsgemeinschaft „Städte mit historischen Stadtkernen“ des Landes Brandenburg macht die historischen Stadtkerne von zehn Mitgliedstädten zur Bühne für die Darstellung geschichtlicher Zusammenhänge aus der Zeit des Preußenkönigs Friedrich II.

Dabei stehen die Auswirkungen der Entscheidungen von Königshäusern und Herrschern in den Städten im Fokus. In den zur Zeit des Regierungsantritts Friedrich II. im Jahr 1740 Preußen zugehörigen Städten wird ergründet, ob und wie sich die Macht des Preußenkönigs Friedrich II. ausgewirkt hat. Aber auch in den Städten im südlichen Teil des Landes Brandenburg, die zu dieser Zeit dem Herzogtum Sachsen-Wittenberg / Kursachsen bzw. dem Herzogtum Sachsen-Weißenfels unterstanden, soll der zentralen Frage der Wirkungsweise herrschaftlicher Entscheidungen im städtischen Leben und im Städtebau nachgegangen werden. 
Von Mai bis Oktober sind die Ausstellungen an bedeutenden Orten in zehn historischen Stadtkernen zu besuchen: Uebigau-Wahrenbrück (ab 13. Mai), Treuenbrietzen (ab 19. Mai), Kyritz (ab 20. Mai), Ziesar (ab 22. Mai), Wittstock/Dosse (ab23. Mai), Doberlug-Kirchhain (ab 30. Mai), Peitz (ab 1. Juni), Beeskow (ab 2. Juni), Brandenburg an der Havel (ab 8. Juni) sowie Altlandsberg (ab 9. Juni). Infostelle/Buchung: www.ag-historische-stadtkerne.de, www.kulturland-brandenburg.de. 
_________________________________________________

Bis 09. September 2012
Elbe-Elster-Land | Bad Liebenwerda | Kreismuseum

20.05.2012 - 09.09.2012

Schattenwelten

Vielfältig sind die Spuren, die der Schatten in der Kulturgeschichte hinterlassen hat. Seit der Antike geistern die toten Seelen als Schatten durch die Unterwelt – das Schattenreich. Schattenmotive ziehen sich zahlreich durch die Literatur, und Schattenmetaphern finden sich täglich in den Zeitungen. In Malerei, Fotografie und Film sind Schatten wirkungsvolle
Ausdrucksmittel. In der darstellenden Kunst hat der Schatten sogar ein eigenes Genre, das Schattentheater, hervorgebracht. Von der Physik des Schattens und seiner Wahrnehmung ist ebenso die Rede wie von den Schatten, die von der Tiefenpsychologie im Unbewussten der Seele geortet wurden. Vielfältige Installationen und Inszenierungen laden die Besucher zum Mitmachen ein, z. B. mit dem eigenen Schattenprofil, mit Schattenraten, einem Schattenpuzzle sowie dem Anfertigen eigener Porträtsilhouetten und Scherenschnitte. Preis: 2,50 Euro, ermäßigt 1,50 Euro. Öffnungszeiten: Dienstag - Freitag 14-17 Uhr, Samstag, Sonntag 10-12 Uhr und 14-17 Uhr. Infostelle/Buchung: Kreismuseum, Burgplatz 2, 04924 Bad Liebenwerda, Tel.: 035341-12455. 
_________________________________________________

Bis 09. September 2012
Havelland | Brandenburg (Havel) | Paulikloster

31.03.2012 - 09.09.2012

Sonderausstellung "1636 – ihre letzte Schlacht"

Trockene Geschichtsfakten auswendig lernen? Jahreszahlen herunterbeten? Nicht im Archäologischen Landesmuseum: Fesselnde Geschichte und Geschichten bilden den roten Faden der Sonderausstellung. Goldschätze, originale Waffen und die Soldaten selbst erzählen von der Zeit des Dreißigjährigen Krieges, als Deutsche gegen Schweden kämpften. Ausgehend von einer archäologischen Ausgrabung auf dem Schlachtfeld von Wittstock erfahren die Besucher Erstaunliches und Außergewöhnliches über diese turbulenten Zeiten. Für Kinder wird ein separater Erzählstrang angeboten. Preis: Erwachsene 8 Euro, ermäßigt: 6,50 Euro, Familien 15 Euro, Kinder unter 10 Jahren in Begleitung der Eltern frei. Gruppen ab 10 Personen 5 Euro p.P., Schulklassen 3 Euro pro Schüler. Öffnungszeiten: Dienstag - Sonntag 10 bis 17 Uhr. Infostelle/Buchung: www.1636.de. 

_________________________________________________

Bis 31. Oktober 2012
Fläming | Kloster Zinna | Webersiedlung zwischen dem Webhaus und dem Kloster Zinna

15.04.2012 - 31.10.2012
Friedrichs "Planstadt Zinna"

Mit der Gründung der Webersiedlung neben dem früheren Kloster Zinna wollte Friedrich II. nach dem verlustreichen Siebenjährigen Krieg ab dem Jahr 1764 Preußen zu einem wirtschaftlichen Aufschwung verhelfen. Durch Vergünstigungen und materielle Anreize sollten Kolonisten angelockt und die eigene Wirtschaft wieder auf Wachstumskurs gebracht werden. Doch der Aufbau der Planstadt verlief schleppend. Erst Anfang des 19. Jahrhunderts schien die wirtschaftliche Basis sichergestellt, aber die Auswirkungen der Kriege gegen Napoleon und die Industrialisierung verhinderten weitere positive Entwicklungen. Obwohl Friedrichs Ziel der wirtschaftsstarken Planstadt letztendlich gescheitert ist, blieb Kloster Zinna als eine frühe „Garten- und Wohnstadt“ mit ihren preußisch strengen Grundrissen erhalten. Die Ausstellung im Kloster wird durch Themenrundgänge und ein informatives Faltblatt vertieft. Preis: 5 Euro, ermäßigt 3,50 Euro. Öffnungszeiten: Dienstag – Sonntag 10-17 Uhr. Infostelle/Buchung: Museum Kloster Zinna, Am Kloster 6, 14913 Kloster Zinna, Tel.: 03372-439505, www.klosterzinna.de.

_________________________________________________

Bis 31. Oktober 2012

Prignitz | Wolfshagen | Schlossmuseum Wolfshagen

25.03.2012 - 30.10.2012

Die frühe Friedrich-Verehrung und ihre zeitgenössische Rezeption in Preußen. Beispiele aus der Provinz

Als ein der frühen, wenn nicht sogar eines der frühesten privaten Friedrich-Denkmäler in Preußen darf das kleine barocke Landschloss Wolfshagen gelten, das im Todesjahr Friedrichs des Großen seiner baulichen Vollendung entgegenging. Der Bauherr, Albrecht Gottlob Gans Edler Herr zu Putlitz (1741-1806), ließ den Hauptraum des neu erbauten Barockschlosses - den Gartensaal im Obergeschoß - und ein angrenzendes Kabinett zum Gedenken an den verstorbenen König mit sehr dekorativen Wandmalereien auf Putz und auf Leinwand ausschmücken. Die Gedächtnisausstellung beschäftigt sich mit der frühen Friedrich-Verehrung in Preußen. Gezeigt werden dazu verschiedene Porträts des Königs, Porträtstiche von Familienangehörigen und Personen seiner Umgebung, Photos, Porzellane, Bücher, Medaillen und Skulpturen sowie Darstellungen früher Friedrich-Denkmäler. Preis: 5 Euro, ermäßigt 4 Euro. Öffnungszeiten: Mittwoch – Sonntag 11-17 Uhr. Infostelle/Buchung: Schlossmuseum Wolfshagen, Putlitzer Straße 16, 19348 Wolfshagen

Tel.: 033983-76100, www.schlossmuseum-wolfshagen.com.

Angaben ohne Gewähr. Informationen und Texte basieren auf Angaben der Veranstalter in der Veranstaltungsdatenbank www.reiseland-brandenburg.de.   
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